
3^. »3«. Montag den RK Inni »85«.

Z. 33». >̂ (3) Nr. 8«97.

K o n k u r s » K u n d m a ch u n g.

Bei der k. k. Landeshauptkasse in Laibach ist
eine Offizialsstelle mit dem Gehalte jähllicher
60N si. und im Falle der Gradualvorrückung mir
M l . 500 st. oder 400 ss., jede mit der Ver-
bindlichkeit zur Leistung der Kaution im Gehalts-
betrage, provisorisch zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig dokumen-.
tirten Gesuche unter Nachweisung des Alters,
Standes, Religionsbekenntnisses, des sittlichen
und politischen Wohlverhaltens, der Bprachkennt-
nisse, zurückgelegten Studien, der bisherigen Dienst-
leistung, der mit gutem Erfolge abgelegten Kasse-
Prüfung, dann jener aus der Staatsrech-
nungswlssenschaft, so wie über die Fähigkeit zur
Leistung der vorgeschriebenen Kaution bis 30.
Juni 1856 im gehöligen Wege bei der Vor-
stchung der k. k. Landeshauptkasse in Laibach ein-
zubringen, und zugleich anzugeben, ob und in
welchem Grade sie mit einem Beamten dieser
Kasse verwandt oder verschwägert sind.

K. k. steierm. illyr. küstenland. Finanz-
Landes - Direktion.

Graz am 2!). Ma i 1856.

Z. 103 , . (2) Nr. 3255.
E d i k t

zur E i l l b e r u s u n a dcr V e r l a s s e n »
s ch a f t s - G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger au
die Verlassenschaft des am 30. März 1856 mit
^estamcnt verstorbenen Franz Paulin eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den 7. Ju l i d, I . zu erschei-
nen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an die Vcrlas-
scnschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insofern« ihnen ein
Pfandrecht gebuhlt.

Lailach am 3. Juni 1856.

Z. 104». (3) Nr. 3203.
E d i k t .

Von dem k. k. Landeögcrichte i!aibach wird
dcr Frau Maxmiliane Elisabeth Gräfin Lichten«
berg odcr deren Rechtsnachfolgern mittelst gegen-
wärtigen Edikts erinnert: Es habe wider die-
selben bei diesem Gerichte die k. k. Finanzpro,
kuratur, nomine der Glavar'schen Armen-Kran-
kenstiftung, die Klage auf Vcrjählt- und Erlo-
schener klärung der Ansprüche aus dem Hciraths-
vertrage vom 9. Oktober »718 <^ lMi»l)>,il^o
22. Ma i 1760, dann auf dessen Löschung von
der Herrschaft Landpreis eingebracht und um
die Anordnung einer Tagsahung gebeten, welche
auf den 22. September l. I . um 9 Uhr Vor-
wittags vor diesem k. k. l!andcsgelichtc ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Beklagten, odcr
deren Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt,
und weil sie vielleicht aus den k. k Erblandcn
abwand sind, so hat man zu dercn Vetthei-
b'gmig, und auf il)>e Gefahr und Unkosten
^ " hierortigen Gericht^advokaten Helln ^)>.
Mathias Burger als Kurator bestcllt, mit welchem
^e angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
"'n wird.

Die unbekannten Ol ts abwesenden Geklag -
len werden dessen zu dem Ende erinnert, da-
s^> ^ allenfalls zu rechter Zrit selbst er«
lchcinen. oder inzwischen dem bestimmten Vcr.
tttter Herrn Or. Burger Rcchtsbehelfc an die

Hand zu geben, oder auch sich selbst cinen an-
dein Sachwalter zu bestellen und diesem Gc-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten

wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben werden.

vaibach den 3 1 . Ma i 1856.

Z. 336. u^ (1 ) ! ! ' ' ' ^O d i k t . Nr. 1391.

Vom k. k. Vezilksamte Tschernembl werden nachstehende Individuen, welche ungeachtet der
geschehenen Vorladung zur dießjährigen Nekrutirung auf dem ?lssentplatz nicht erschienen sind, aufc
gefordelt, binnen zwei Monaten Hieramts zu erscheinen und ihr Ausbleiben vom Assentvlahe
zu rechtfertigen, »l idrigens dieselben als Rckrutirungsflü'chtlinge behandelt werden.

Post- ^ ^ ß ^
V o r - und Z u n a m e G e b u r t s o r t ^ ^ ^ Anmerkung

vlr. Z ^ .—

1j256 Adleschizh Georg Tribuzhe 3U »835
2j16tt Draschumerizh Michael Wöltsperg 31 „
3j l26 Fleinik Georg Hrast 28 »
^ 6 1 Frihel Jakob Nodine » »
5^2»2 Geiger Peter Motschille 15 „
«^241 Iermann Johann Michelsdorf 3 ^
7^25» Madronizh Georg Schweinberg 38 ,̂
»j l14 Mayerle Michael Vornschloß »I „
^23» Michor Michael dto. 50 „

I« j l48 Ostermann Peter Brettcldorf 16 „
ll^24U Prebillilsch Peter Thal 4 „
l^?l» Roschilsch Josef Döblitsch 4l» ^
1!M6 Ruppe Paul Vornschlosi 4 »
14^22» Schulte Johann Motschille 5 »
15j42 schütte Martin Unterwald 1 »
16^38 Staudacher Anton Podlog 1 >»
17j8 Staubacher Gcorg Motschille 17 „
1^248 Etesanz Josef Winkel bei Allcnmarkt 3 «
»9j2<3 Weiß Anton Ierneisdorf 17 »
2<^l74 Wutalla Josef Oberradeeiza 2 „
2» Adam Michael Tanzberg 26 ,834
22 Fraiitovizh Franz Neulinden 6 »
23 Grabrian Peter Verhofzc 2 »
2^ Kurre Mart in Unterwald 15 »
25 Lakner Georg dto. 3 „
2« Lakncr Josef Wüstriz 3 »
27 Medwed Daniel Motschitte 1 »
28 Medwed Jakob Altcnmarkl 10 »
29 Panian Josef dlo. 29 «
30j14 ^om Josef Stockindorf 5 >,
8 , Waidetizh Johann Unterbcrg 10 »
3H18 Warz Johann Winkel bei Altenmarkt 1 »
33 Tschuik Josef Loka 9 »
34 Bachor Nikolaus Gollek 4 »833
35 Bojchak Anton dto. ^3 «
36 Krall Georg Vornjchloß 73 ,>
37 Krakcr Georg Döblitsch 7 »
38 Mravinz Mathias Sctschi,scllo 7 »
39 Puchek Georg Obelch 5 „
40 Ponian Martin Altenmarkt 29 ,>
41 Stefanz Georg Tanzberg 14 «
42 Bubasch Mathias Utschakovzc 14 »832
43 Medosch Johann Drenouz 9 „
44 MaUltsch Josef Weinitz 28 »
^5 Supanzhizl) Stefan Untersuchor 6 »
,̂<j Vimomzh Jakob Berstouz 3 »

47 Kalzhizh Johann Pribinze 1 »83» '
48 Likevlzh Anton GoUek 10 „
49 Maichor Martin U„lerbcrg I »
5<» Nadozhizh S i m o n Bojanze — «
5» Wouk Georg Unterberg 6 „
52 Glabrian Nlkolauö Verhofze 2 !830
53 Kambizh Jakob Krupp 7 »
54 Muschizh Michael Dragatusch 5 »
5,5 Pirnat Michael Unlersuchur k l „
56 Schlistarizh Johann Dragatusch ^ »
57 lVchager Georg M'tterradcnze 2 »
58 Stcfanz Peter Vornschloß 23 „
5,9 Stuk^l Mathias Starihaberg 7 ^
6N Stlauß Andreas Lipouz 7 ,829
«» Wischal Peter Vornschloß 49 ^

K. k. Bezirksamt Tschernembl am 28. Mai 1856.
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Z. ,03». .« (2) <5 V i k t . Nr. l ^ t l .
Die nachdcnannten militälpflichtigen, von der di^ßjahri^cn Militärstellling auögcblied.nen

Indiv iduen: ^ ^

D e r a u s g e b l i e b e n e n

N' a m c W o h n o r t ' ^ " ^ Geburtü<
Nr. ^ahl

l e i s t e :

Z ?l»ki« .l:>!<(>!> l^unc.' ,/, ,8^0

l l . L i st e :

? l ^v«l.,li.i>' Tallin,n ltliVln: 6 ,9)5

welche der Volladung zur Mil i tHr - Widmung bisher noch nicht entsprochen haben, werden hiermit
aufgefordert, ohne Verzug hierarntö zu cllcheinen und ihr bioherigcs ?lusbleiden zu rechtfertigen,
Widrigens sie nach den bestehenden Vorschriften als Nckrutirungsstü'chclingc werden behandelt weiden.

K. k. Bezirksamt LaaS am <j. Juni l«5,ll

L . 1032. (2) ^ r . 7 «46.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamlc Fnstritz, als Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen dcö Johann Vallcnzhizh
von Dornegg, in die crckulive Feilbielung der, dem
Valentin Frank von Zhelc gehör qei,, im Grund
buche der Herrschaft Prem 5lil, Urb. Nr. 7 '/» und
8 vorkommenden, und auf I(i52 st. 20 kr. dewcr-
theten '2 Hübe, wcgen schuldigen 43 si, 39 kr,
l̂ . z. <:., gewilligct und hiczn drei Feilbictungötcr-
mine auf den 29. M a i , 30. Juni und 30. Jul i
l 856 , jedesmal von 10—l2 Uhr in dieser Gerichts-
kanzlei mit den, Beisatze angeordnet, daß diese
Realität bei der eisten und zwcilcn Feilbictungstag-
satzung nur um oder über dcn Schätzungswerth, bli
der dritten auch unter demselben werd« hintangege-
den weiden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakl und die Lizitationsbedingnisse können täglich
in den gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts einge-
sehen werden

Feistritz am l2 . Dezember »855.
Nr. 2564.
A n m e r k u n g . Die erste, auf den 29. Ma i l. I

angeordnete exekutive Feilbietung wild als
abgethan angesehen, und es hat bei der anf
den 30. Juni und 30. Jul i l. I . angeord-
neten Feilblctungstagsatznng sein Verkleiden.

K. k. Bezirksamt Feistrih, al's Gericht, den 24,
Mai »856.

Z ^ l 0 3 3 . (2) Nr. «747.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Fcistiitz, als Ge-
richt, wird bekannt gemacht-

Es habe über Ansuchen des Dr. Anton Äudolf,
Vormund rer Dr. Krobath'schen Kinder, in die
exekutive Feilbietung der, dem Johann Schein von
Grafendrunn gehörigen, im Grunduucbc der Pfarr>
gült Dorncgg 5»K Urb. Nr. 56^3 vorkommenden,
auf l858 st. 25 kr. blwertheten Halbhubc, wegen
schuldigen 500 st. <-. «. c,, g'wiUiget und hiczu t>ic
Feilbietungstermine auf den 26. M a i , 26. Juni
lind 26 Jul i l. I , jedesmal um 9 Uhr Vormit-
tag, lind zwar die erste und zweite in der hiesigen
Gerichlskanzlei, und die dritte in der Wohnung des
Exekuten mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Realität bei der ersten >>nd zweiten Tagsahung nur
um oder über dcn Schätzung5wclth, bei der dritten
aber auch unter demselben werde hintangegcbcn
werden.

Das Schätzungspsotokoll, dcr Grundbuchsex-
lralt und die iiizitalionsbcdingnissc rönnen täglich
während den Amtsstundcn hicramls eingesehen werden.

Feistritz am 3, April 1856.
3ir. 2658.
A n m e r k u n g . Zur ersten Feilbietungstagsatzung

ist kein Kauflustiger erschienen.
H. k Bezirksamt Feifilitz, als Gericht, am

2. Juni 1856.

g7^o5I7 ' " (2) ' ^ Nr"7^8l) ,
E d i k t .

Von dem k. k. Vczillsamle Feistritz. als Gericht,
wi ld bekannt gemacht-

Es habe üdcr Ansuchen des Anton Schnider.
schitz von Feistritz, in di« ercrutive Feilbictung der,
dem Josef Mersiiig von Hlcilidufoviz gshörigo,, im
Grundbuche der Herrschalt 'p»em ^ Ulb. Nr. 2
und 9 vorkommenden, auf l l l 4 fi. 30 ff. ^ewcr»
lheten ^ Hübe, ».'sgen schuldigen ,3« sl. .-. 5. <̂ .,
gcwilllge't und hiezu die Feilbietungslermint aus de>,
I 0 . M a i , l . Ju l i und l . Auglist lsö6, jldcömal

um «0 Uhr Vormittags in der hiesigen Gerichts
tänzln mit dem Beisätze angeordnet, daß diese Rea-
lität bei der ersten und zweiten Versteigerung nur
um oder über dcn Schatzunqswerth, del der dritten
aber auch unter dcmjclben werde hintangegcben
werden.

Das Schätzunqsproiokoll, der Grundbuchsex
trakt und die iiizilalionsbedingnissc können hieranlls
eingesehen werden.

Feistritz am 29. Dezember «855.
Nr. 28l2.
A n m e r k u n g . Zur ersten Feilbietungstagsatzuna

ist rein Kauflustiger erschienen.
K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 6.

Juni 1856.
3 . 1035^ (2^ "Nr 7 l 8 5

E d i k t .
Von dem l. k. Bezirksamte Feistrltz, als Ge,

richt, wird dekannt szcmachl:
Es habe über Ansuchen dcs Josef Grachor von

Lmerje, in die erekulive Feilbictung der, dem I u
sef Schadctz von Derskoutsch«? gehörigen, im Grund
buche dcr Herrschaft Prem 5l»l) Urb. Nr. 8 vorkom-
menden, auf 993 st, 20 kr. bewerthcten Halbhubc.
wcgen schuldigen 48 st. 38 kr. gewilligct, und hiczu
die Frilbiellmgstcrmine auf den 2. Mai , 2, I u ,u und
2. Jul i l856, icdcZNlal um 10 Uhr Vormittag i»
der hiesigen Gelichtök<nizlci mit dem Beisätze ange
ordnet, daß diese Realität bii der ersten und zwei
ten Versteigerung nur um oder über den Schäl«
zungsiverlh, bei der dritten aber auch unter demselben
werde hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Glundbuchser
trakl und die llizitationsbedingnifse könmn täglich
hicramls eingesehen werden.

Feistritz am 19. Jänner 1856.
Nr. 28 l 3.
A n m c r k u n g. Zur ersten und zweiten Feilbie-

tungstagsatzung ist kein Kaustüst'gcr er̂
schienen.

K . k. Bezirksamt Feistcih. als Gericht, am 6
Juni »856. ^

Z. l0367 (2) 7 Nr, ?4 l0
E d i k t .

Von dem k. r. Bezivks.'Mte Feistritz, als Ge
richt, wird bek.untt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Anton Schinder-
schitz von Feist,itz, in die exekutive Fcilbielung der,
dein Josef Novak von Grafeilbrunn gehöiigen, im
Grundbuche der Herrschaft Adelsberg i,,ll) Urb. Nr,
378 vorkoinmcüdcn, au! 38l7 fi, bewcrlheten Nea
li tät. pl ln. schuldigen 168 st. 23 kr. 0. «. <:. . ge
will ign und hi'-zu die Fcilbielui^sterminc auf d.n
30. M a i , l . Ju l i und l . August 1856, jedesmal
um 10 Uhr Vormittag in der Gcrichtskanzlei mit
dem Beisetze angeordnet, daß diese lilealität bei dcr
ersten nnd zwcilcn Feilbictungstagsatzung nur um
oder über dcn Schätzungswert!), bei der diiltci, ab.»
auch unter demselben wcrde hintaügeglb.n werden.

D.'6 Schätzungsprotokoll, dcr Grm,dl>uchscr.'
trakt und die tügitalion'^'cdingnisse lömlcn täglich hier.-
amtu einglschcn werden.

Fcistritz am 31. Dezember »855.
Nr. 2814.
A n m e r k u n g . Zur ersten Feildietungstagsatzung

ist kein Kauflustiger erschienen,
K. k. Bezilksamt Feistritz, als Gericht, am 6

Juni «856. »<5

Z. 1037. <2) Nr. 3206.
E d i t t.

Vom k. t, Bezirtsamtc Gollschee, als Gericht,
wird bekannt gegeben, daß die Tagsatzung zur Vor

nähme dcr freiwilligen Veräußerung der, dem Herrn
Ignaz Seemann von Laibach gehörigen, im Gslii^d.
dliche Gollschce zul^ Rellif. Nr. 2 ! l u„o 232'^
oorkommendcn, in Klindorf gelegenen Vicrtelhube
cnif dcn 25. Iu» i l. I . Fiüh 10 Uhr im Gerichts'
sil)e mit dem Anhange anberaumt wird, dasi die
Realität um 200 st. ausgebotcn werde.

Die lÜzit.'tionsbcdingnisse tonnen hiergerichls
eingesehen weiden,

K. k Bezirksamt Gottschee, als Gericht, den
2 2. Ml, i 1856.

ä. l040. (2) . Nr. 593.
E d i k t .

Vom dem k. k. Bezirksamtc Seisenbcrg, als
Gericht, wird bekannt gemacht:

Es habe auf Ansuchen dcs Andreas Gramer
von Ncichenau, Zessionär des Ioscf König, wider
Mathias Fabian von Prcvolle, wegen aus dem
wirlhschastsämlliiben Vergleiche ddo. 29. Jul i 1842
<t exekutive intabulirt 18. September l847 und
der Zession ddo. 5. Ju l i ?t sli^i-irUnl). >>l. August
!855, noch schuldigen 340 fi. <- 8. c., in die exeku-
live Feilbietung der, dem Letztcrn gehörigen, zu
Prevolc Haus Älr. 8 gelegenen, im vormaligen
Grundbuche der Pfarrgü'Il Weixelberg 5»li Rcllif.
Nr. 2 vorkommenden, gllicbtlich auf 742 st ge-
schatzt.n Halohubc sammt Wohn- und Wirthschafte»
^cbäudcn gewill igt, und z»r Vornahme dersell'en
drei Tagsatzungen, als:

auf den 23. April, !
» » 23. Mai ! 1856
« ., 27. Juni j

um 10 Uhr Vormittags in dieser Amtskanzlei mit
dem Beisätze bestimmt, daß diese Realität bci dcr
dritten T^gsatzung auch unter dem Schätzungswert
lhe l)intana/gcben werden wurde.

Der GrundbuchSlxlrakt, das Schatzung5proto,
koll und die Üizilationsbedillgnisse können hieramts
eingesehen werden.

Seisenberg am 27. Februar l856.
A n m e rku n g. Bei der ersten und zweiten Feil^

bietungslagsatzung hat sich kein Kauflustiger
gemeldet.

Z. lU42. (2) Nr. 2188.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschitz, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen dc'ö Herrn Michael I a I '
Icn von ilnibach. durch seinen Vertreter Herrn Dr.
Julius v. Wnrzbach. in dic ex»futiue Feill'ietuiig dcr,
oem iiukas Sakraisch^k von Kleinsliviz Haus Z, 6,
i-t?c:ll>i8 4 gshöligen, im Grundbuche Aucrsperg z„ l ,
Urb. Nr. 813, Rcklif. Nr. 684 votkommcndcn. ge°
«ichllich auf 9N3 st. 50 kr. b.werlheten Halbyube
pcl«. schuldigen 700 st. c. « <:., bewilliget und zur
Vornahme unter Einem die Termine c.uf den l .
Ju l i , l . August und 2. September l. I . , jedes,
mal von 9—12 Uhr Vormittags in dieser Amlskanz.
lei mil dem Beifügen bestimmt, daß dicse Realität,
falls sie bci dc? ersten und zweitm Feilbictungslagsat»
zung nicht um den Schätzungswert!) oder darübei vcr»
äußert werden sollte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegcbcn werden würde.

Wovon die Kaustustigen mit dem weitern Be,
merken zu erscheinen eingeladen werden, daß sie die
dießsäUigcn Lizitationsl)edingnifsc sowohl Hieramts
alS bei dem obigen Herrn Vertreter einsehen können,
und baß jeder llizitanl noch vor Beginn der l!izi.
lalion ein Vadium von >50st. zu Handen der Lizi«
lations . Kommission zn erlegen haben werde.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, alS Gericht, am
29. Ma i 1856.

Z. 1058. (!) Nr. 4l83.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Egg, als Gericht, wird
hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Herrn Georg Luschcr,
von lfaibach, als Vater und gesetzlichen Vertreters
der minderj. Kinder: Theresia, Johanna, Ferdinand,
Maria , Ioscsa und Albine, durch Dr . Ovjiazb,
die ex.kuNve Feilvietung der, dem Georg Persch
von Nakitouz Nr. 26 gehörigen, im ehemaligen
Grunobuchc dcr Staatshcrrschast Lack 5rib Urb. Nr.
86 vorkommenden, gerichtlich auf 1649 st. 20 kr-
c. b. c., bewilliget und seien zur Voniahme dicscl
zcilbiclung drei Tagsatzunqcn, und zwar, anf d^ '
28. April," aus dcn 28. Mai u>U> auf dcn 30. I l l 'U '
185«, jedeömcl Vormittag um !» Ude kn dcr dieß/-^
äinllichen Glrichtskanzlri mit dem Auhauge angc6r^ '
>ut worden, daß die feilgebotene 3i>l>lltät b e i - W
ersten und zweiten Fcilbietung nur u>n oder üves
den Schätzungswcrll), bci der dritten aber auch uü'
ler demselben hintanqcgcbcn werde.

Die iiizitaiionsbedingnisse, dcr Grundbuchs
trakt und die gerichtliche Schätzung können hleram
eingesehen odcr in Abschrift crhobcn werden.

K, k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am
Oktober 1855. <̂  ^

A n m e r k u n a. Bei der crstcn und zweiten iz'
bielllng ist kein Anbot gemacht worden.


